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Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr 3 2.—, im Inland mit Postversendung, § 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, 3 7.—, einzeine Nummer, I 0,20. Etnschaltungen kosten I 9.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis spätastens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich!
Dantel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

65. Jahrg.Sonntag, 1. Juli 1934Nr. 26

Wochenkalender: Sonntag, 1. Juli, Hl. Blut; Montag, 2. Mar. Heimsuchung; Dienstag, 3. Otto;
Mittwoch, 4. Ulrich, Berta; Donnerstag, 5. Ant. M. Zacharias; Freitag, 6. Isaias; Samstag, 7. Willibald.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 25. September, 9. Oktober, 23. Oktober, 13. November,
6. Dezember.

Vorsicht au der Strade bewahri vor Unfällen!

Freiwilliger Arbeitsdienst, Lager in Lauterach.
Kundmachungen Die Rheinbauleitung gibt hiermit bekannt, daß sie

mit 1. Juli 1934 in Lauterach ein geschlossenes Arbeits¬
lager eröffnet. Die für die Aufnahme in dieses geschlos¬
sene Lager geltenden Bestimmungen sind kurz folgende:Landesgebäudesteuer 1934.

Auf Grund der Bestimmungen des Bundesgesetzes
Zur Durchführung der Vorschreibung der Landes¬ vom 18. August 1932, B.=G.-Bl. Nr. 304 in der Fassung

gebäudesteuer 1934 wird auf Grund des § 6 Abs. 6 u. 7 des der Verordnung vom 10. April 1933, B.=G.=Bl. Nr. 126
Gesetzes vom 15. 3. 1926, L. G. Bl. Nr. 15, die Steuer¬ bezw. nach den Bestimmungen der Verordnung vom
liste zur Einsicht durch 3 Wochen, das ist vom 1. Juli 9. Juni 1933, B.-G.=Bl. Nr. 229, kommen für die Auf¬
1934 bis 21. Juli 1934 in der Stadtkasse in Dornbirn nahme in ein geschlossenes Lager grundsätzlich nur ledige

Arbeitsdienstwillige unter 25 Jahren in Betracht. Aus¬(Rathaus) öffentlich aufgelegt.
nahmen bilden jene Arbeitsdienstwilligen, die zwar einWährend dieser Frist kann von jedem Steuerpflich¬
öheres Lebensjahr erreicht haben, aber im Bezuge dertigen Einspruch gegen die Berechnung der Steuer bei
Arbeitslosenunterstützung oder der Notstandsaushilfeder Bezirkssteuerbehörde Feldkirch eingebracht werden.
stehen oder noch nicht länger als 1 Jahr ausgesteuert sind.3427Bezirkssteuerbehörde Feldkirch

Im Sinne der Verordnung vom 23. Dezember 1933,
B.=G.-Bl. Nr. 523 ist es nun auch möglich, Dienst¬
willige bis zum 28. Lebensjahre in einem geschlossenerMitteilungen
Lager aufzunehmen, wenn sich die betreffenden Bewer¬
ber mittels Gesuch an die Industrielle Bezirkskommission

in Bregenz wenden und dieses Ansuchen zustimmendWegsperre. Der Gemeindewaldweg am linksseitigen erledigt wird
Achufer vom Schießstandsteg bis zum Müllerwuhr bleibt Personen, die sich um Führerstellen in einem ge¬
während der Dauer des Vorarlberger Bundesschießens

schlossenen Lager bewerben, können, auch wenn sie dend. i. bis einschließlich Dienstag, den 3. Juli, für jeden
vorstehenden gesetzlichen Bestimmungen nicht entsprechen,

Verkehr gesperrt. dann eingestellt werden, wenn sie ihre Eignung hiezuGleichzeitig ist der Aufenthalt im Achbett auf dieser
auf Grund besonderer Kenntnisse (Ingenieure, Techniker3484Strecke bis zum obigen Tage untersagt.


